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WOCHENGRUẞ DES PFARRERS
2. – 9. November 2025

Allerseelen : Trauer wird zur Hoffnung
Seit  meinem  ersten  Be-
gräbnis in Würflach faszi-
niert  mich  das  kleine 
schwarze  Bändchen,  das 
bei jedem  Begräbnis auf 
das  Vortragekreuz ge-
bunden  wird.  Trauerflor 
ist  sein  Name.  Der   ge-
kreuzigte Heiland beglei-
tet den Sarg von der Kir-
che  bis  zum  Grab,  wo 
schließlich der Trauerflor 
vom Vortragekreuz abge-
nommen und im offenen 
Grab auf den Sarg gelegt 
wird.  Was hat uns dieser 
Brauch  heute zu  sagen? 
Die  Bildsprache  hängt 
eng  mit  Allerseelen  zu-
sammen und ist  ein  be-
sonders sprechendes Zei-
chen für  unsere  christli-
che Begräbniskultur.

Liebe Würflacher!
In manchen Dörfern tragen die engsten Angehörigen den Trauerflor noch 
als Armbinde am linken Oberarm. Sie verleihen damit ihrer Trauer über den 
Verlust eines geliebten Menschen sichtbaren Ausdruck. Wenngleich dieser 
gesellschaftliche Brauch immer mehr abhanden gekommen ist, bleibt die 
religiöse Sinnhaftigkeit ungebrochen. Wenn wir den Trauerflor in Würflach 
ans Vortragekreuz heften, erinnert uns dies, dass auch  Christus über den 
(unseren) Verstorbenen trauert, so wie Er am Grab Seines Freundes Laza-
rus geweint hat (Joh 11,35). Aber warum wird er dann dem Verstorbenen 
ins Grab mitgegeben?

Seit frühester Zeit besteht das christliche Begräbnis aus zwei Teilen: dem 
Requiem und der Beisetzung. In der Hl. Messe bitten wir den Vater, dass Er 
durch das Kreuzesopfer Seines Sohnes die unsterbliche Seele des Verstor-
benen für das ewige Leben bereit macht. Durch die Seelenmesse wird sie 
von aller irdischen Gebrechlichkeit geheilt und von Sünde und Schuld be-
freit. Die Gebete am Grab führen die reinigende Wirkung des Hl. Messop-
fers weiter und rufen uns in Erinnerung, dass der Leib des Verstorbenen ein 
Tempel des Heiligen Geistes war, den selbst der Tod nicht vertreiben kann. 
Mitten in Trauer und allem Schmerz erklingt für die gläubigen Christen am 
Grab ihrer Liebsten das  Versprechen von Ostern, dass der Herr den Leib 
des Verstorbenen auferwecken wird am Jüngsten Tag.

Wenn dann der Trauerflor abgenommen und mit  dem Verstorbenen ge-
meinsam begraben wird, ist dies ein sprechendes Bild, dass beim Begräbnis 
eines Christen auch die Trauer zu Grabe getragen wird, dass sie sich lang-
sam in Hoffnung verwandeln darf und in der Freude auf ein Wiedersehen 
bei Gott im Himmel zur letzten Vollendung kommt. Mit unserem Gebet für 
die Verstorbenen kommen wir diesem Ziel näher!



RÖM.-KATH. PFARRE
SANKT ANNA

Neunkirchner Straße 81, 2732 Würflach
Pfarrkanzlei: 02620/2435

P. Florian Mayrhofer O.Cist.: 0650/9433386
pfarre.wuerflach

www.pfarrewuerflach.at

GOTTESDIENSTORDNUNG
Sonntag, 2. November Allerseelen
keine Frühmesse! 
17:30 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit
18:00 Uhr   Allerseelenrequiem mit gregorianischem Choral
          Intention: für alle Verstorbene unserer Pfarre

Montag, 3. November hl. Pirmin, Bischof und Glaubensbote in D
15:00 Uhr Requiem & Begräbnis von Frau Leopoldine Hainfellner
15–17 Uhr  Pfarrkanzlei

Dienstag, 4. November hl. Karl Borromäus
Namenstag von P. Karl Wallner O.Cist., Missiodirektor
keine Hl. Messe

 Mittwoch, 5. November
keine Hl. Messe
8:00 Uhr Müttergebete (Informationen bei Gabi Kausel 0664/1336263)

Donnerstag, 6. November hl. Leonhard, Viehpatron
 

keine Hl. Messe
17:30 Uhr Legion Mariens Erwachsenenpräsidium 

Freitag, 7. November Herz-Jesu-Freitag & hl. Willibrord
17:30 Uhr Rosenkranz
18:00 Uhr Heilige Messe

Intention: für  alle † Mitglieder der Legion Mariens
anschl. Beichtgelegenheit und Anbetung bis 19:30 Uhr

Samstag, 8. November Herz-Maria-Sühnesamstag
8:00 Uhr Heilige Messe 

Intention: für die Christen in Syrien
13:30 Uhr Hubertusandacht beim Jägermarterl

Sonntag, 9. November Weihetag der Lateranbasilika in Rom
8:30 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit
9:00 Uhr Sonntagsmesse

Intention: für † Maria Leeb von der Familie

Vom 1. bis zum 8. November kann täglich einmal der Allerseelen-Ablass, ein 
vollkommener Ablass für die Verstorbenen, gewonnen werden. 
 

Das Ewige Licht vor dem Allerheiligsten brennt diese Woche zum Sterbetag 
von Josef Gruber von der Gattin und den Kindern.
 

Wenn Sie ein besonderes Gebetsanliegen für die Hl. Messe haben oder das 
Ewige  Licht  stiften  möchten  (für  Verstorbene,  für  besondere  Anlässe,  als 
Dank, zur Bitte, …), dann können Sie nach jeder Hl. Messe in die Sakristei 
kommen.
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